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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/043/ XI 

Sitzung am : 26.09.2016 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 19:24 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Gert Leiteritz 

Schriftführer/in : gez. Kim-Isabel Todt 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 26.09.2016 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Leiteritz, Gert  

Teilnehmer  

 Berg, Arne - Michael  
 Hahn, Sybille  
 Muckelberg, Marc-Christopher für Herrn Grube 
 Müller-Schönemann, Petra  
 Rathje, Reimer  
 Schenppe, Volker  
 Schloo, Tobias für Frau Fedrowitz; ab 18.17 Uhr 
 Schmieder, Katrin  
 Schroeder, Klaus-Peter  
 Steinhau-Kühl, Nicolai  
 Stender, Emil  
 von der Mühlen, Dagmar für Frau Weidler 

Verwaltung  

 Borchardt, Hauke Fachbereich 113 
 Bosse, Thomas Erster Stadtrat 
 Drews, Thorsten Rechnungsprüfungsamt 
 Fischer, Nina Fachbereich 683 
 Grote, Hans-Joachim Oberbürgermeister 
 Hanika, Jürgen Personalrat 
 Heinemann, Christoph Fachbereich 110 
 Major, Julia Assistentin Dezernat II 
 Reinders, Anette Zweite Stadträtin 
 Syttkus, Wulf-Dieter Amt 11 
 Todt, Kim-Isabel Fachbereich 113, Protokoll 

sonstige  

 Jeenicke, Hans Seniorenbeirat 
 Kahlert, Angelika Seniorenbeirat 
 Schulz, Klaus Peter Stadtvertreter 
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Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 Berbig, Miro  
 Fedrowitz, Katrin  
 Grube, Detlev  
 Weidler, Ruth  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein: 
Herr Bock 
Frau Vogel 
Frau Hintz 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 26.09.2016 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 11.07.2016 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 5 : A 16/0390 
Umsetzung des Aufsichtsrates "Stadtpark Norderstedt", hier: Dringlichkeitsantrag der 
WiN-Fraktion vom 26.09.2016 
 
TOP 6 : M 16/0309 
Zuweisung an Vereine und Verbände, hier: Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
 
TOP 7 : B 16/0218 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Norderstedt über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren 
 
TOP 8 : B 16/0282 
Hauptsatzung der Stadt Norderstedt 
-17. Änderungssatzung 
 
TOP 9 : B 16/0316 
Zuständigkeitsordnung der Stadt Norderstedt 
- Ergänzung 
 
TOP 10 : M 16/0324 
1. Halbjahresbericht 2016 – Gleichstellungsstelle 
 
TOP 11 : M 16/0271/1 
1. Halbjahresbericht 2016, Amt für Gebäudewirtschaft 
 
TOP 12 : M 16/0357 
Beteiligungsbericht für das Jahr 2015 
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TOP 13 : B 16/0338 
Öffentlich-Rechtlicher Vertrag über die Übertragung von Aufgaben der Jugendhilfe des 
Kreises Segeberg auf die Große kreisangehörige Stadt Norderstedt 
hier: Ergebnisse der Revisionsverhandlungen für die Jahre 2016 ff. 
 
TOP 14 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 15 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 15.1 : M 16/0385 
Bericht Herr Grote - Beantwortung des Prüfauftrags der FDP-Fraktion vom 26.04.2016 
zum Thema "Stärkung der Demokratie in Norderstedt" 
 
TOP 15.2 :  
Bericht Herr Grote - Niederschrift der 222. Sitzung der Fluglärmschutzkommission 
 
TOP 15.3 :  
Bericht Herr Grote - Fluglärmschutzprogramm 
 
TOP 15.4 : M 16/0337 
Bericht Herr Grote - Integrationspauschale: Beantwortung der Anfrage von Frau 
Fedrowitz in der Sitzung des Hauptausschusses am 11.07.2016 
 
TOP 15.5 :  
Bericht Herr Grote - Teilnehmerliste Volkstrauertag 
 
TOP 15.6 :  
Bericht Herr Grote - Prüfauftrag zum Raumbedarf der Verwaltung 
 
TOP 15.7 :  
Bericht Herr Grote - Haushaltserlass 2017 
 
TOP 15.8 :  
Bericht Herr Grote - 1. Nachtragshaushalt 2016 incl. Stellenplan 
 
TOP 15.9 : M 16/0314 
Bericht Herr Grote - Sitzungstermine des Hauptausschusses für das Jahr 2017 
 
TOP 15.10 :  
Bericht Herr Grote - Quartalsliste Beschlusskontrollen 
 
TOP 15.11 :  
Bericht Herr Grote - Postfiliale Ohechaussee 
 
TOP 15.12 :  
Bericht Herr Grote - Bewegungs- und Bestandsstatistik August 2016 
 
TOP 15.13 :  
Bericht Herr Grote - Aufsichtsratsvorsitzender der 
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des Kreises Segeberg 
 
TOP 15.14 :  
Bericht Frau Reinders - Maromme-Jubiläum in Norderstedt 
 
 



6 

6 
 
 

 

 
TOP 15.15 :  
Anfrage Herr Schloo - Ring politischer Jugend 
 
TOP 15.16 : M 16/0391 
Bericht Herr Grote - Entwicklung Gewerbesteuersoll (in 1.000,00 €) 
 
TOP 15.17 :  
Anfrage Frau Kahlert - Hospitz 
 
TOP 15.18 :  
Bericht Frau Reinders - Einladung Norderstedter Flüchtlingsgipfel 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 16 : B 16/0312 
Personalangelegenheit 
 
TOP 17 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
 
TOP 17.1 :  
Bericht Herr Grote - Mehrzwecksäle Norderstedt GmbH 
 
TOP 17.2 :  
Bericht Herr Grote - Kulturwerk am See 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 26.09.2016 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Leiteritz eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 12 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der WiN-Fraktion zur Umbesetzung des Aufsichtsrates 
„Stadtpark Norderstedt“ vor. 
 
Abstimmung über die Dringlichkeit: 
Bei 12 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Es besteht Einvernehmen, dass der Dringlichkeitsantrag als TOP 5 aufgerufen wird. 
 
Herr Schloo erscheint um 18.17 Uhr zur Sitzung. 
 
Es gibt keine nichtöffentlichen Anfragen. Herr Grote kündigt zwei nichtöffentliche Berichte an. 
Es besteht Einvernehmen, dass die Berichte sowie die Personalangelegenheit ohne 
Aussprache im öffentlichen Teil behandelt werden. 
 
Abstimmung über die Tagesordnung, inkl. Nichtöffentlichkeit des TOPs 16 und 17: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 11.07.2016 
 
Herr Leiteritz berichtet, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung die Beschaffung eines 
Gerätewagens-Dekontamination für die Feuerwehr Norderstedt beschlossen wurde. 
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TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Herr Andreas Adam, Ochsenzoller Straße 171a, 22844 Norderstedt, stellt diverse Fragen und 
bittet um schriftliche Beantwortung. 
 
Herr Adam ist mit der Veröffentlichung seiner persönlichen Daten einverstanden. 
 
 
TOP 5: A 16/0390 
Umsetzung des Aufsichtsrates "Stadtpark Norderstedt", hier: Dringlichkeitsantrag der 
WiN-Fraktion vom 26.09.2016 
 
Beschluss 
 
Abberufung Herr Carsten Großkopf 
Neubenennung Frau Christiane Mond 
 
 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: M 16/0309 
Zuweisung an Vereine und Verbände, hier: Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
 
Herr Bock erläutert den Antrag der Verbraucherzentrale SH auf Erhöhung der jährlichen 
Zuwendung. 
 
Frau Müller-Schönemann fragt nach dem Jahresbericht 2015. Dieser geht als Anlage 1 zu 
Protokoll. 
 
Herr Schenppe fragt, warum es im Vergleich von 2015 und 2017 zu einer Erhöhung der 
Personalkosten von rund 10.000 € gekommen ist. Herr Bock sagt eine Erklärung zu. 
 
Fragen der Mitglieder werden von Herrn Bock beantwortet. 
 
Herr Schroeder beantragt, dem Antrag der Verbraucherzentrale auf Erhöhung der jährlichen 
Zuwendung zu entsprechen. 
Es besteht Einvernehmen, dass dieser in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses 
behandelt wird. 
 
 
TOP 7: B 16/0218 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Norderstedt über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren 
 
Fragen der Mitglieder werden beantwortet. 
 
Beschluss 
Die „Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Norderstedt über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren“ wird in der Fassung der Anlage zur Vorlage B 16/0218 beschlossen. 
 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 8: B 16/0282 
Hauptsatzung der Stadt Norderstedt 
-17. Änderungssatzung 
 
Beschluss 
 
Die 17. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Norderstedt wird in der Fassung der 
Anlage zur Vorlage B 16/0282 beschlossen. 
 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 9: B 16/0316 
Zuständigkeitsordnung der Stadt Norderstedt 
- Ergänzung 
 
Beschluss 
 
In § 3 (Entscheidungen des Stadtwerkeausschusses) der Zuständigkeitsordnung der Stadt 
Norderstedt (Anlage zu § 11 Abs. 1 der Hauptsatzung wird folgende Ziff. 2 ergänzt: 
 

„2. Festsetzung allgemeiner privatrechtlicher Entgelte.“ 
 
Die Ergänzung der Zuständigkeitsordnung tritt am 01.01.2017 in Kraft. 
 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 10: M 16/0324 
1. Halbjahresbericht 2016 – Gleichstellungsstelle 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 11: M 16/0271/1 
1. Halbjahresbericht 2016, Amt für Gebäudewirtschaft 
 
Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 12: M 16/0357 
Beteiligungsbericht für das Jahr 2015 
 
Fragen der Mitglieder werden direkt von Herrn Heinemann beantwortet. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP 13: B 16/0338 
Öffentlich-Rechtlicher Vertrag über die Übertragung von Aufgaben der Jugendhilfe des 
Kreises Segeberg auf die Große kreisangehörige Stadt Norderstedt 
hier: Ergebnisse der Revisionsverhandlungen für die Jahre 2016 ff. 
 
Frau Reinders äußert sich zu der Vorlage. 
 
Beschluss 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den ersten Änderungsvertrag zum Öffentlich-Rechtlichen 

Vertrag über die Übertragung von Aufgaben des Kreises Segeberg an die Große 

kreisangehörige Stadt Norderstedt vom 26.11.2013/05.12.2013 in der Fassung der Anlage zu 

Vorlage B 16/0338 abzuschließen. 

 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 14:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 15:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
TOP 15.1: M 16/0385 
Bericht Herr Grote - Beantwortung des Prüfauftrags der FDP-Fraktion vom 26.04.2016 
zum Thema "Stärkung der Demokratie in Norderstedt" 
 
Sachverhalt 
 
Mit Beschluss des Hauptausschusses vom 09.05.2016 wurde die Verwaltung beauftragt, die 
Umsetzbarkeit der im Prüfauftrag der FDP-Fraktion aufgeführten Punkte zur Stärkung der 
Demokratie in Norderstedt zu prüfen. 
 
Dazu wurden die Stellungnahmen (Anlage 2) aus den jeweiligen betroffenen Bereichen der 
Verwaltung (Bildungswerke Norderstedt, Amt für Ordnung und Bauaufsicht, Amt EDV) 
eingeholt. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die anliegenden Stellungnahmen als Grundlage für eine weitere 
Diskussion zu nutzen. Eine Abstimmung über das weitere Vorgehen könnte z.B. im 
Ältestenrat erfolgen. Die ggf. entstehenden Kosten sind zunächst außer Acht gelassen. 
 
 
TOP 15.2:  
Bericht Herr Grote - Niederschrift der 222. Sitzung der Fluglärmschutzkommission 
 
Herr Grote gibt die Niederschrift der 222. Sitzung der Fluglärmschutzkommission als Anlage 
3 zu Protokoll. 
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TOP 15.3:  
Bericht Herr Grote - Fluglärmschutzprogramm 
 
Herr Grote berichtet zum Thema Fluglärmschutzprogramm. Seinen Bericht gibt er als Anlage 
4 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.4: M 16/0337 
Bericht Herr Grote - Integrationspauschale: Beantwortung der Anfrage von Frau 
Fedrowitz in der Sitzung des Hauptausschusses am 11.07.2016 
 
Sachverhalt 
 
Frage 1: Welche Integrationsmaßnahmen wurden aus der Integrationspauschale finanziert 

bzw. welche Integrationsmaßnahmen von Vereinen und Verbänden wurden aus der 

Integrationspauschale bezuschusst? 

Bei der Integrations- und Aufnahmepauschale (im Folgenden: Integrationspauschale) handelt 

es sich um eine freiwillige Leistung des Landes Schleswig-Holstein. Gemäß dem beigefügten 

Erlass (Anlage) soll die Gewährung insbesondere den nachstehenden Förderschwerpunkten 

dienen: 

 Betreuung und Hilfestellung bei Alltagsfragen nach dem Prinzip der Hilfe zur 

Selbsthilfe 

 Orientierungshilfen im neuen Wohnumfeld 

 Gewährleistung einer adäquaten Unterbringung 

 Gewährleistung einer adäquaten Versorgung 

 Förderung der Integration in Ausbildung, Arbeit und Gesellschaft. 

Die direkten Kosten für Unterbringung und Versorgung der Asylsuchenden werden im 

Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetzes von der Stadt Norderstedt im Auftrag des 

Kreises Segeberg erbracht und von Kreis und Land als zuständige Kostenträger erstattet. 

Dies gilt nicht z.B. für Vorhaltekosten. 

Die Integrationspauschale beträgt aktuell 2.000,- € einmalig je zugewiesenem Asylsuchenden 

(bis 29.02.2016: 1.000,- € einmalig). Für den Zeitraum 01.01. bis 30.06.2016 wurden 

insgesamt 522.371,- € an die Stadt Norderstedt für die in 2016 neu zugewiesenen 

Asylsuchenden ausgezahlt. Für Flüchtlinge, die vor der Zuweisung nach Norderstedt in einer 

Gemeinschaftsunterkunft des Kreises oder zunächst in einer anderen Kommune 

untergebracht waren, erfolgt eine anteilige Auszahlung. 

Für das 2. Halbjahr 2016 rechnet die Verwaltung auf Grund der aktuellen Entwicklung der 

Zugangszahlen mit weiteren Einnahmen aus der Integrationspauschale i.H.v. bis zu 

480.000,- € (ca. 40 Zuweisungen pro Monat x 6 Monate x 2.000,- €). 

Für Personen, die im Rahmen des Familiennachzugs nach Norderstedt kommen und für hier 

betreute unbegleitete minderjährige Flüchtlinge wird keine Integrationspauschale bewilligt. 
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Die Mittel aus der Integrationspauschale werden aktuell wie folgt verwendet: 

 540.000,- € p.a. für die hauptamtliche Betreuung durch Diakonie, AWO und Caritas in 

den Gemeinschaftsunterkünften 

 60.000,- € p.a. für Willkommen-Team Norderstedt e.V. (insbesondere für die 

Beschäftigung einer hauptamtlichen Koordinatorin) 

 40.000,- € einmalig für ein zusammen mit der Agentur für Arbeit, dem Jobcenter und 

der EGNO entwickeltem Projekt zur beruflichen Integration von jungen Flüchtlingen 

(im Alter zwischen 18 bis 26 Jahre). In dem Projekt, welches am 01.09.2016 mit 19 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern beginnt, werden Sprachkurse und Praktika in 

mehreren Stufen eng miteinander verzahnt, so dass nach 12 Monaten ein Übergang 

in eine Berufsausbildung oder ggf. weitere berufsvorbereitende Maßnahmen erfolgen 

kann. Das Projekt wird von der NoBiG betreut. 

 Beteiligung an den Kosten für Nachbarschaftsaktivitäten (z.B. bis zu 200,- € pro 

Nachbarschaftsfest) 

Von Seiten der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass die Integrationspauschale einmalig 

pro zugewiesenen Asylsuchenden gewährt wird, die Betreuung in den 

Gemeinschaftsunterkünften auf Grund der Wohnungsmarktlage jedoch in vielen Fällen über 

Monate bzw. sogar Jahre erforderlich sein wird. Eine Übertragung der Erträge in kommende 

Haushaltsjahre ist auf Grund der haushaltsrechtlichen Regelungen nicht möglich, jedoch sind 

auch in den Folgejahren (mit evtl. geringeren Zuweisungszahlen und damit auch geringeren 

Erträgen) Aufwendungen - insbesondere für die haupt- und ehrenamtliche Betreuung – 

zwingend erforderlich. 

 

Frage 2: Liegen Bezuschussungsanträge für Integrationsmaßnahmen von Vereinen und 

verbänden vor, die bisher nicht positiv beschieden werden konnten? 

Mit Ausnahme der oben aufgeführten Maßnahmen liegen der Verwaltung keine weiteren 

Bezuschussungsanträge durch Vereine, Verbände oder andere Institutionen vor. 

 

Frage 3: Wie wurde die Integrationspauschale bisher neben den obigen 

Integrationsmaßnahmen verwendet? 

siehe Frage 1 

Anlage: 

Erlass zur Einführung einer Integrations- und Aufnahmepauschale vom 26.01.2016 (Anlage 

5) 

 
 
TOP 15.5:  
Bericht Herr Grote - Teilnehmerliste Volkstrauertag 
 
Herr Grote gibt die Teilnehmerliste zum diesjährigen Volkstrauertag am 13.11.2016 als 
Anlage 6 zu Protokoll. 
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TOP 15.6:  
Bericht Herr Grote - Prüfauftrag zum Raumbedarf der Verwaltung 
 
Herr Grote gibt einen Vermerk zum Prüfauftrag des Hauptausschusses zum Raumbedarf der 
Verwaltung als Anlage 7 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.7:  
Bericht Herr Grote - Haushaltserlass 2017 
 
Herr Grote gibt den Haushaltserlass 2017 als Anlage 8 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.8:  
Bericht Herr Grote - 1. Nachtragshaushalt 2016 incl. Stellenplan 
 
Herr Grote gibt einen Terminplan zum 1. Nachtragshaushalt 2016 (incl. Stellenplan) als 
Anlage 9 zu Protokoll. 
 
 
 
TOP 15.9: M 16/0314 
Bericht Herr Grote - Sitzungstermine des Hauptausschusses für das Jahr 2017 
 
Sachverhalt 
 
Folgende Termine werden für die Sitzungen des Hauptausschusses im Jahr 2017 
vorgeschlagen: 
 

Hauptausschuss 

23.01.2017 

06.02.2017 

20.02.2017 

06.03.2017 

20.03.2017 

03.04.2017 

 
Osterferien 07.04. – 21.04.2017 

Tag der Arbeit 01.05.2017 
 

08.05.2017 

 
Christi Himmelfahrt 25.05.2017 

Pfingstmontag 05.06.2017 
 

12.06.2017 

26.06.2017 

10.07.2017 

 
Sommerferien 24.07. – 01.09.2017 

 

11.09.2017 

25.09.2017 
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Tag der Deutschen Einheit 03.10.2017 

Reformationstag 31.10.2017 
 

06.11.2017 

20.11.2017 

04.12.2017 

 
 

Die Sitzungen beginnen jeweils um 18.15 Uhr und finden im Sitzungsraum 2 statt. 
 
Da es sich lediglich um Vorschläge handelt, sind Änderungen in Absprache mit dem 
Vorsitzenden vorbehalten. 
 
 
TOP 15.10:  
Bericht Herr Grote - Quartalsliste Beschlusskontrollen 
 
Herr Grote gibt die Quartalsliste der Beschlusskontrollen als Anlage 10 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.11:  
Bericht Herr Grote - Postfiliale Ohechaussee 
 
Herr Grote gibt zwei Schreiben der Deutschen Post zu der Postfiliale Ohechausse als Anlage 
11 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.12:  
Bericht Herr Grote - Bewegungs- und Bestandsstatistik August 2016 
 
Herr Grote gibt die Bewegungs- und Bestandsstatistik für den Monat August 2016 als Anlage 
12 zu Protokoll. 
 
 
TOP 15.13:  
Bericht Herr Grote - Aufsichtsratsvorsitzender der 
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des Kreises Segeberg 
 
Herr Grote berichtet, dass er in der letzten Sitzung des Aufsichtsrates der 
Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des Kreises Segeberg zum Aufsichtsratsvorsitzenden 
gewählt wurde. 
 
 
TOP 15.14:  
Bericht Frau Reinders - Maromme-Jubiläum in Norderstedt 
 
Frau Reinders berichtet, dass anlässlich des 50. Jahrestags der Städtepartnerschaft mit 
Maromme eine hochrangige Delegation, angeführt von Herrn Lamiray, zu den Feierlichkeiten 
vom 30.09. bis 03.10.2016 kommt. Aus Kothla-Järve werden zwei VertreterInnen teilnehmen.  
Das Orchester der Musikschule Maromme kommt mit 28 Personen und der Musikschulleiterin 
nach Norderstedt. Der Verein Norderstedt Pro Maromme erwartet 23 Gäste, die ebenfalls an 
den Jubiläumsfeierlichkeiten teilnehmen. Am 30.09. um 17 Uhr wird ein Gedenkstein für den 
ehemaligen Marommer Bürgermeister Paul Vauquelin in der Marommer Str. / Coppernicusstr. 
eingeweiht. Am 01.10. findet um 15 Uhr ein gemeinsames Konzert der beiden Musikschulen 
im Kulturwerk am See statt. Der Festakt ist um 20 Uhr, ebenfalls im Kulturwerk am See. Am 
Sonntag, den 02.10., werden die Gäste am Erntedankfest teilnehmen und abends die 
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Ausstellung NORDERSTEDT – MAROMME. Europa im Herzen im Stadtmuseum besuchen. 
Ferner sind Besichtigungstouren in Norderstedt und Hamburg geplant. 
 
 
TOP 15.15:  
Anfrage Herr Schloo - Ring politischer Jugend 
 
Herr Schloo stellt folgende Anfrage: 
 

1. Welche Grundlagen sind zur Bildung eines Rings politischer Jugend zu beachten? 
2. Sind Gelder zur Förderung von politischen Jugendorganisationen vorhanden? 
3. Welche Jugendorganisationen sind berechtigt, an einem Ring politischer Jugend 

teilzuhaben? 
4. Kann ein Kinder- und Jugendbeirat Teil eines Rings politischer Jugend sein? 
5. Weshalb existiert in Norderstedt kein Ring politischer Jugendorganisationen? 

 
 
TOP 15.16: M 16/0391 
Bericht Herr Grote - Entwicklung Gewerbesteuersoll (in 1.000,00 €) 
 
Sachverhalt 
 

 
 
 

 2015 +/- 2016 +/- 

     

Jahresanf. B. 53.537  55.951  

Januar 51.434 -2.103 62.342 +6.391 

Februar 57.105 +5.671 63.770 +1.428 

März 54.861 -2.244 66.813 +3.043 

April 56.452 +1.591 64.729 -2.084 

Mai 56.977 +525 61.972 -2.757 

Juni 62.366 +5.389 59.831 -2.141 

Juli 63.086 +720 60.540 +709 

August 65.932 +2.846 61.174 +634 

September 63.635 -2.297             

Oktober 65.867 +2.232             

November 66.094 +227             

Dezember 65.831 -263             

     

HH-Ansatz 70.000  70.000  

     



16 

16 
 
 

 

TOP 15.17:  
Anfrage Frau Kahlert - Hospitz 
 
Frau Kahlert fragt nach dem aktuellen Stand bzgl. des Hospitzes. Herr Grote antwortet direkt. 
 
 
TOP 15.18:  
Bericht Frau Reinders - Einladung Norderstedter Flüchtlingsgipfel 
 
Frau Reinders gibt eine Einladung zum Norderstedter Flüchtlingsgipfel als Anlage 13 zu 
Protokoll. 
 
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden ohne Aussprache im öffentlichen Teil 
behandelt. 
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